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Beschlussvorlage 
 
Fachgebiet 50 
Aktenzeichen:  
Vorlage Nr.: BV/0216/2013 
 
Vorlage für die Sitzung   
Rat 10.06.2013 öffentlich 
 
Beratungsgegenstand: Sachstandsbericht des ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten 

der Stadt Rheinbach, Herrn Dipl.-Ing. Günter Wittmer 

Anmerkungen zu Belangen von Seniorinnen und Senioren und Menschen mit Behinderungen:
Bericht und Handlungsempfehlungen des Seniorenbeauftragten 
 
 
Haushaltsmäßige Auswirkungen/Hinweis zur vorläufigen Haushaltsführung: 
Keine 
 
 
 
 
 
1. Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Rheinbach nimmt den Bericht des ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten der 
Stadt Rheinbach, Herrn Dipl.-Ing. Günter Wittmer zur Kenntnis und verweist die 
Handlungsempfehlungen zur Beratung in die Fraktionen. Die Beratungsbeschlüsse der 
Fraktionen sollen in die weiteren Beratungen des Ausschusses für Generationen, Integration 
und Soziales einfließen.  
Der Seniorenbeauftragte wird gebeten, einen zweiten Bericht Anfang des Jahres 2014 – vor 
Ablauf der derzeitigen Wahlzeit im April 2014 – im Ausschuss für Generationen, Integration 
und Soziales vorzutragen. 
 
 
 
2. Sachverhalt/Rechtliche Würdigung: 
 
Durch einstimmigen Beschluss des Rates vom 23. April 2012 wurde Herr Dipl.-Ing. Günter 
Wittmer mit Wirkung vom 01.05.2012 für die Dauer von zwei Jahren zum ehrenamtlichen 
Seniorenbeauftragten der Stadt Rheinbach bestellt. Entsprechend der Beschlusslage hat Herr 
Wittmer mit Ablauf eines Jahres dem Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales 
über seine bisherige Arbeit berichtet. Die Ausführungen von Herrn Wittmer in der 
Ausschusssitzung am 16.05.2013 sind als Anlage beigefügt. 
 
Der Ausschuss hat – als Empfehlung an den Rat – nachstehenden,  einstimmigen Beschluss 
gefasst: 
 
„Der Ausschuss für Generationen, Integration und Soziales bittet den Rat den 1. Bericht des 
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ehrenamtlichen Seniorenbeauftragten, Herrn Dipl.-Ing. Wittmer, über seine bisherige Arbeit 
zur Kenntnis zu nehmen und über die Handlungsempfehlungen zu diskutieren.  
Der Seniorenbeauftragte wird gebeten, einen zweiten Bericht Anfang des Jahres 2014 – vor 
Ablauf der derzeitigen Wahlzeit im April 2014 – im Ausschuss für Generationen, Integration 
und Soziales vorzutragen.“ 
 

Rheinbach, den 21.05.2013 
 
 

gez. Peter Feuser gez. Barbara Steinfartz 
Fachbereichsleiter Fachgebietsleiterin 
 
 
 
 
Anlagen: Bericht 
 
 
 
 
 


